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1. Unser Leitbild 

Bildung und Erz iehung  

gelingen  in einer  Atmosphäre  

der Achtung, der Wer tschätzung und der Toleranz . 

Im Bewusstsein unserer Vorbildfunktion versuchen wi r im täglichen Mite i-

nander den Kindern diese christlichen Grundwerte vorzuleben und zu 

vermitteln.     

Die Achtung  voreinander fördern wir an unserer Schule, indem wir die 

Kinder ernst nehmen und mitentscheiden lassen. Jede Klasse hat einen 

Klassenrat. Der Klassenrat trifft sich rege lmäßig mit seiner Klassenlehre-

rin/seinem Klassenlehrer  und se iner OGS-Betreuerin /seinem OGS Betreu-

er. Hier werden für die Klasse und die Kinder wichtige Themen und Prob-

lem besprochen und neue Ideen entwickelt . und Probleme bespro chen. 

Themen, die die ganze Schule und OGS betreffen, werden von den Klas-

sensprecher / Innen  ins Schülerparlament getragen. So sind beispielsweise 

auch unsere Schulregeln entstanden.  

Außerdem sind wir stolz auf unser Streitschlichterprogramm. Jedes Jahr 

wer den von der Klassengemeinschaft gewählte Kinder aus dem dritten 

Schuljahr gemeinsam von einer Lehrkraft und einer OGS -Kraft zum Strei t-

schlichter /zur Streitschlichterin  ausgebildet. Die Streitschlichter  und Streit-

schlichterinnen  sind vor allem in den Pausen  und auch am Nachmittag 

auf dem Schulhof aktiv.  

 An unserer Schule legen wir besonderen Wert auf einen wertschätze n-

den Umgang miteinander . Ein lernförderliches Klima entsteht durch g e-

genseitigen Respekt, verlässlich eingehaltene Schul - und Klassenregeln, 

Übernahme von Verantwortung für sich und die Gemeinschaft, Gerec h-

tigkeit und F ürsorge durch unsere Mitarbeitenden . Wir fördern die Ent-



 
 

 

 3 

wicklung einer positiven Gesprächskultur, indem wir die Kinder dazu er-

ziehen mi teinander und nicht übereinander zu sprechen . Jedes Kind hat 

es verdient individuell gefördert oder gefordert zu werden. Dem versu-

chen wir u.a. durch die Arbeit mit dem Lernplan gerecht zu werden.  

 Toleranz  ð alle Familien sollen sich angenommen fühlen, unabhängig 

von ihrer Vorgeschichte, ihrer Lebe nsweise, ihrer Herkunft und ihrem 

Glauben. Den Begriff ăkatholischò in seiner Bedeutung als ăalles umfas-

sendò nehmen wir ernst ð so freuen wir uns darüber, dass auch Kinder 

anderer Ko nfessionen und anderer Religionen aus vielen Nationen und 

Erdteilen zu un s in die Schule kommen und wir voneinander und mitei-

nander lernen können.  
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Servatiusschule früher 

 
Wie alt die Friesdorfer Servatiusschule ist, weiß niemand ganz genau, 

aber im Jahr  

  

1709 wird mit Otto Konrad Bürvenich erstmals ein Lehrer in Friesdorf u r-

kundlich erwähnt. Die Schule stand dem Turmhaus gegenüber und blieb 

wohl dort, bis sie um  

  

1840 auf unser heutiges Schulgelände umzog.    

  

1858 ist die Zeit der einklassigen Dorfschule vorüber. Die Schule hat 

jetzt mehrere Klassen und erreicht  

  

1949 in drangvoller Enge mit 601 Kindern ihre größte Schülerzahl. Zehn 

Jahre später,    

  

1959, wird die Volksschule nach Konfessionen geteilt. Neben der k a-

tholischen Servatiusschule wird die evangelische Bodelschwinghschule 

gegründet.   

 

1965 wird der Altbau der katholischen Volksschule an d er Annaberger 

Straße abgerissen und ein 6 -klassiger Neubau errichtet, der im Septe m-

ber    

  

1967 eingeweiht wurde.  

  

1968 ist im Zuge der Refo rm des Nordrhein -Westfälischen -Schulwesens 

das Ende der alten preußischen Volksschule gekommen.   

Von den damaligen Volksschülern blieben 306 Schülerinnen und Schüler 

in der katholischen Grundschule.  

 

1985 wird die Hauptschule aufgelöst. Die Grundschule bezieht das 

Hauptschulgebäude, der katholische Kindergarten die alte   

Grundschule.  
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3. Servatiusschule heute ð Ein Überblick 

 

Die Servatiusschule ist eine kleine katholisch orientierte Grundschule mit 

überschaubaren, familiären Strukturen im Herzen Friesdorfs. Unser Träger 

ist die Stadt Bonn. Wir sind keine kirchliche Einrichtung,  sondern verstehen 

uns als Partner der Kirchengemeinde St. Servatius. In der Überzeugung, 

dass die christlichen Grundwerte das Fundament unserer Gesellschaft 

bilden, wollen auch wir diese Werte an unserer Schule leben und an u n-

sere Schülerinnen und Schüler  weiter  
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geben.    

Alle Kinder unserer Schule nehmen am katholischen Religionsunterricht 

teil. Den Begriff ăkatholischò in seiner Bedeutung als ăalles umfassendò  

nehmen wir ernst   - so sind wir stolz darauf, dass auch Kinder anderer 

Konfessionen und anderer  Religionen aus vielen Nationen und Erdteilen 

zu uns in die Schule kommen und wir voneinander und miteinander le r-

nen können. Regelmäßige Gottesdienstbesuche in der Servatius -Kirche 

gehören für uns selbstverständlich zum Schulleben ð sind aber kein 

Zwang.    

Der Ganztag ist uns wichtig!   

Seit dem Schuljahr 2015/16 können wir allen Schülern einen Platz in uns e-

rer offene n Ganztagsschule  anbieten und sind damit jetzt  ăOGS f¿r alleò. 

Unser Raumkonzept sieht vor,  dass die Kinder  in ihrer Klassengemei n-

schaft in ihrem gewohnten Klassenraum verbringen. Alle  Klassenräume 

wurden zu Tagesräume n umgestaltet und Klassenlehrer Innen arbe ite n im 

Team mit den Gruppenleiter Innen zusam men. Unsere  Kinder haben so 

ein festes Tand em an Bezugspersonen, dass sich gemeinsam veran twort-

lich fühlt und viele Aufgaben gemeinsam überne hmen kann.  

Für alle, die in unserer Schule arbeiten, steht das Wohl des Kindes an er s-

ter Stelle!  Unsere Schule möchte gemeinsam mit  den Eltern und den 

Schüler Innen  ihren Bildungs - und Erziehungsauftrag erfüllen. Dies ge-

schieht in Verantwo rtung aller Beteiligten!    

Unterricht geht weit über die reine Wissensvermittlung hinaus . Unsere Ar-

beit soll den Kindern Hilfen geben, selbstständig zu werden und alter s-

gemäß V erantwortung für die Gemeinschaft und die eigene Lernen t-

wicklung zu übernehmen. Gemeinsam mit dem Elternhaus wollen wir E r-

ziehungsarbeit leisten. Wir verstehen Erziehung und Bildung als eine u n-

http://www.servatiusschule.com/ogs/



